NM. 108. 


Erſcheinen 
"wöchentlich 
Smals Dinstag, 
Donnerstag und 

Sonnabend. 


Lotterie. 


13. Septbr. Bei der heute angefangenen 
Ziehung der 3. Klaſſe 108. Klaſſen-Lotterie fiel 1 Gewinn 
von 2000 Thlr. auf Nr. 52,161; 1 Gewinn von 500 Thlr. 


Berlin, 


auf Nr. 78,701; 6 Gewinne zu 300 Thlr. fielen auf Nr. 
2281. 27,600. 55,970, 71,627, 78,393. und 86,238 ; 
7 Gewinne su 100 Thlr. auf Nr. 1390, 9353, 11,663, 
32,885. 52,244. 68,833, und 72,020, 


Lauſitzer Nachrichten. 


Görlitz, 14. Sept. Der Maurergeſell Lange, welcher 
am vorigen Montage von einem Bau in der hieſigen Steingaſſe 
mehrere Stockwerke herabſtürzte, iſt in Folge ſeiner Verletzungen 
geſtorben. 

— Der Berliner Güterzug erlitt in der Nacht vom 12. 
zum 13. d. M. bei Jeßnitz den Unfall, daß die Lecomolive 
mit vier Waggons aus den Schienen gerieth und ſich in den 
Sand bohrte. Außer einigen Beſchädigungen an den Wagen 
iſt dabei kein Unglück vorgefallen. 


Der Pfartvicar Carl Auguſt Voigt iſt als Pfarrſubſtitut 
des Oberpfarrers Benade zu Rothenburg cum spe succedendi 
berufen und beſtätigt worden. 

Der Kreisgerichts-Büreau⸗Diätarius Kabiſch zu Lüben 
iſt an das Kreisgericht zu Rothenburg verſetzt worden und der 
Bürcau⸗Dictarius Moſt I. in Rothenburg ausgeſchieden. 

Baupen, 11. Sept. In den Scheunen des dem Appel⸗ 
latiensgerichtspräſidenten v. Criegern gehörigen Rittergutes Thumitz 
brach am 9. Sept. Nachts gegen 11 Uhr Feuer aus und wur⸗ 
den dieſelben mit allen darin befindlichen Getreidevorräthen in 
Aſche gelegt. Auch verbrannte eine in der Nähe ſtehende Strohfeime. 


Großſchönau, 11. Sept. Heute Nachmittag 3 Uhr 
wurde vor dem mittlen Wehre im Mandaufluſſe allhier ein männ⸗ 
licher Leichnam aufgefunden. Man erkannte in demſelben gleich 
den 70jährigen Lohnkutſcher Franz Wießner, welcher am 7. d. M. 
im benachbarten Warusdorf verunglückte. Gebürtig war derſelbe 
aus Oſtritz. 

— nn 


Vermiſchtes. 


40% In der Stadt Anbes im Vardepartement hat man 
kürzlich höchſt auffallende Wirkungen des Schlerlin gs wahr⸗ 
genommen. Ein Bauer, der eine Omelette aux herbes ge⸗ 
aefien hatte und ſich kurz darauf unwohl fühlte, ging in ein 

affeehaus, um dort ein Gläschen Liqueur zu trinken. Kaum 
Bu er es geleert, fo fängt er an wie ein Toller zu tanzen, 
© daß man ihn für wahnsinnig hielt. Ein Arzt wird ge⸗ 
rufen, der indeſſen aus dem Anfall nicht klug wird, und toll 
umherſpringend, rennt der Dauer nach ſeiner Wohnung, der 
Arzt hinterdrein. In der Wohnung des Bauers angekom⸗ 
men, fand der Arzt die ganze Familie im bachanti⸗ 
ſchen Tanze begriffen. Die alte Mutter, die Mädchen 
und Jungen ſprangen umher, daß das Haus zitterte. Nach 
einiger Zeit ſchienen ſie erſchöpft, und nun endlich gelingt 
es dem Arzte, zu erfahren, was ſie gegeſſen. Aus den Re⸗ 
ſten ihrer Mahlzeit erhielt er die Gewißheit, daß ſie Schier⸗ 
ling in Pfannenkuchen genoſſen. Einige leichte Mittel ſtellten 
fie glücklicherweiſe ſämmtlich wieder her. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lanfiger Zeitung Ag 108. 


Donnerstag, den 15. September 1883. 


1833. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


a de e Star” 
eine wirkliche Onkel⸗ om⸗Geſchichte; ein gewiſſer Charles 
Hines hat einen Negerſclaven 5 Neues Johnſon 1 


— 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlitz. 


Görlitzer Kircheuliſte. 


„Geboren. 1) Hrn. Grafen Alexander Toblas b. Hadlingen, 
Königl. Preuß. Haupim. u. Comp.⸗Chef im 5. Jäg.⸗Bataill. allh., u. 
Irn. Helene Louiſe geb, v. Ziegler u. Klipphauſen, S., geb. d. 11. 
Aug., get. d. 1. Sept., Gotth. Alexand. Conrad Tobias 2) Carl 
Friedr. Wilh. Springer, B. u. Vietualienhändl. allh., u. Frn. Friederike 
Erneſtine geb. Süſſemilch, S., geb. d. 24. Aug., get. d. II. Sept., 
Carl Heinrich Adam. — 3) Carl Glieb. Rudolph, Haus halter allh., 
u. Yen, Amalie Aug. Juliane geb. Pufe, S., geb. d. 28. Aug., get. 
d. 11. Sept., Carl Wilhelm. — 4) Joh. Glieb. Schmidt, Diaurergef. 
allp,, u. Sen. Caroline Ghulde. geb. Häßler, S., geb. d. 31. Aug., 
get. d. 11. Sept., Paul Emil. — 5) Difir, Joh. Aug. Louis Martin, 
B., Weiße u. Sämiſchgerber allh., u. Fru. Anna Thereſe geb. Horn 
eu geb. d. 1., get. d. 11. Sept., Anna Marie Bertha. — 6) In 
derchriſtkath. Gemeinde: Hrn. Carl Jul. Lehmann, B., Tapezier. 
u. Decorat. allh., u. Frn. Chriſt. Emilie geb. Mönnich, S., geb. d. 
3., get. d. 11. Sept., Louis. — 7) In der kathol. Gemeinde: 
Hrn. Joh. Georg Kautze, Steuer⸗Aufſeher allh., u. Frn. Louiſe Henr. 
Juliane geb. Fritſche, T., geb. d. 3. Aug., get. d. 4. Sept., Vertha 
Emilie Hermine. — 8) Miſir. Johann Joſeph Ignatz Walter, B. u. 
Schuhmach. allh., u. Fru. Charlotte Friederike Roſalie geb. Ellmann, 
S., geb. d. 10. Aug., get. d. 4. Sept., Paul Emil. 


Getraut. 1) Mir. Joh. Traug. Götze, B. u. emerit. Aelteſter 
der Huf⸗ u. Waffenſchm. allh., u. Jafc. Chriſt. Dorothee Gründer, 
Chriſt. Imman. Gründers, B. u. Lederhändl. allh., .ehel. zweite To 15 
getr. d. 11. Sept. — 2) Mſtr. Joh. Carl Friedr. Hotrich, B., Huf⸗ 
u. Waffenſchm. allh., u. Igfr. Amalie Auguſte Hartmann, Joh. Carl 
Sam. Hartmann's, B. u, Stadtgartenbeſ. allh., ehel. vierte T., getr. 
d. 11. Sept. in Hennersdorf. — 3) Carl Heinr. Baier, Tagearb. allh., 
u. Soft. Johanne Chriſtlane Richter, Joh. Glieb. Richter's, Häusl. u. 
Todtengräb. zu Thielitz, ehel. zweite T., getr. d. 12. Sept. — 4) Hr. 
Wilh. Adolph Brader, B. u. Gaſthofobeſ. zu Markliſſa, u. Igfr. Alwine 
Bertha Eiffler, Mſtr. Carl Ernſt Ferdinand Eiffler's, B., Weißbäck. u. 
Hausbeſ. allh., ehel. zweite T., geit. d. 12. Sept. — 5) Hr. Carl 
Sigism. Koliſch, Rittergutspacht. zu Ob.⸗Sohland am Rothſteln, u. Saft. 
Marie Clara Welz, Joh. Friedr. Andreas Welz's, B. u. Inwohn. allh., 
ehel. jüngſte T., getr. d. 12. Sept. in Eunnerwig. 


Geſtorben. 1) Auguſt Friedr. Bretſchneider, B. u. Hausbeſ. 
allh., geſt. 0 6. Sept., alt 65 J. 4 M. 22 T. — 2) Fr. Anna Roſiue 
Schäfer geb. Neumann, Joh. Traug. Schäfer's, B. u. Hausbeſ. allh., 
Ehegattin, geſt. d. 6. Sept., alt 42 J. 5 T. — 3) Johann Gfried. 
Henſel, Tagearb. allh., geſt, d. 6. Sept., alt 33 J. — ) Igfr. Bertha 
Antonie Koch, Hrn, Traug. Wilh. Koch 8, Oekon.⸗Verwalt. zu Burkers⸗ 
dorf in Sachſen, u. Frn. Joh. Aug. Friederike geb. Adami, z. Z. allh., 
T., geſt. d. 5. Sept., alt 18 J. 7 M. 13 . 5) Johann Glieb. 
Mann's, Fabrikarbeit. allh., u. Irn. Joh. Henriette geb. Walter, S., 
Joh. Carl Glieb., geſt. d. 7. Sept., alt 3 J. 11 M. 21 T. — 6) 115 
Carl Guſt. Reinhold Werner's, Lehr. an d. Volksſchule allh, u. Frn. 
Amalie Eliſab. Mathilde geb. Gerſtmann, T., Minna Marie, geſt. d. 
7. Sept., alt 3 M. 29 T. — 7) Hr. Joh. Wilhelm Mende, gewef. 
Unteroffizier allh., get. d. 9. Sept“, alt 38 J. 6 M. 7 T. 
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Bekanutma chungen. 


[707] Diebſtahls-Anzeige. 

Es {ft am 28. v. Mts. aus einem Nebenzimmer des Vetter'ſchen 
Tanzſaales zu Girbigsdorf eine ſchwarze Orleans = Damen» Vifite, am 
Rande mit ſchwarzbaumwollenen Spitzen, nach oben mit ſchwarzſeidener 
Gumpe ſchlangenartig beſetzt, mit kurzen weiten Aermeln und blauem 
Glanzkattun gefüttert, entwendet worden. Dies wird zur Ermittelung 
des Thäters hiermit bekannt gemacht. - 

Görlitz, den 12. September 1853. 

Die Bol 


[708] Edietal⸗ Citation. 

Ueber den Nachlaß des am 8. Juni c. zu Penzig verſtorbenen 
Müßhlen⸗ und Bauergutsbeſitzers Heinrich Gottfried Hirche iſt durch 
Verfügung vom 29. Juli c. der erbſchaftliche Liquidation Prozeß er⸗ 
öffnet worden. Wir haben daher zur Anmeldung und Nachweiſung 
ſämmtlicher Forderungen und Anſprüche an die Maſſe einen Termin auf 
den 3. Januar 1854, Vormittags 9 Uhr, vor dem Herrn Kreisgerichts⸗ 
Rath zur Hellen an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt, zu welchem die 
unbekannten Gläubiger unter der Warnung vorgeladen werden, daß ſie 
bei ihrem Ausbleiben im Termine aller ihrer etwanigen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben möchte, werden verwieſen werden. Den Auswärtigen werden die 
Rechtsanwälte Schubert und Scholze und die Juſtizräthe Uttech 

und Herrmann als zu wählende Bevollmächtigte vorgeſchlagen. 

Görlitz, den 26. Auguſt 1853. 
Königl. Kreisgericht. 1. Abtheilung. 
ur Verdingung der Lieferung von circa 320 Klaftern 
gte Brennholz für die hieſige Königliche Straf- Anftalt 
ro 1854 iſt ein Termin auf Donnerstag, den 15. Sep⸗ 
ember er., von 2 bis 3 Uhr, im Geſchäfts- Lokale der 
unterzeichneten Direktion anberaumt, wozu cautionsfähige 
Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß der Zuſchlag vorbehalten wird und die Bedingungen ſchon 
von jetzt ab in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden können. 
Sutz den 30. Auguſt 1853. 
ie Direktion der Königlichen Straf- Anſtalt. 
[666] No ß. 


1 

Anzeige für Bruchleidende. 
Dem Unterzeichneten, ſchon viele Jahre ausſchließlich 
mit Heilung von Unterleibsbrüchen beſchäftigt, iſt es gelun⸗ 
gen, ein ſicheres Heilmittel für dieſes ſo läſtige Uebel zu ent⸗ 
decken. Es iſt nicht meine Sache davon viel Rühmens zu 
machen, denn dieſes Mittel empfiehlt ſich durch ſeine über⸗ 
raſchenden Wirkungen ſchon ſelbſt. Ich halte es für Men⸗ 
ſcheupflicht, das Mittel auch den entfernten Nebenmenſchen 
zugänglich zu machen. Da aber in öffentlichen Blättern für 
alle nur möglichen Krankheiten Heilmittel angeboten werden, 
bei deren Gebrauch der Leidende ſich oft bitter getäuſcht fühlt, 
man alſo mit Recht gegen ſedes neue Mittel mißtrauiſch iſt, 
o mache ich hiermit Jeden darauf aufmerkſam, daß man 
auf frankirte Briefe u nentgeltlich ein Schriftchen von mir 
erhält, worin die Wirkung des Heilmittels, ſowie die Heil⸗ 
methode gezeigt wird. Dem Schriftchen iſt auch eine Samm⸗ 
lung von Zeugniſſen aus verſchiedenen Gegenden beigefügt. 
Bei dieſem Anlaſſe warne ich Jedermann vor dem „Betrüger“ 
Kaſpar Menet in Gais, welcher die Leidenden durch ſein 

angebliches Heilmittel auf die ſchamloſeſte Weiſe betrügt. 

Dante Krüſi⸗ Altherr, prakt. Brucharzt 
[702] in Gais, Kt. Appenzell A. Rh. (Schweiz). 


2) An alle Kranken! 


welche ſich der Fichtennadel⸗Väder bedienen wollen und unfere 
— 255 nicht 5 konnen, offeriren wir ein hinlängliches 
Quantum Fichtennadel-Decoet von ausgezeichneter Güte, zu 
24 Bädern hinreichend, zu dem Preiſe von 6 Thlr. Pr. Cour. 

Wer das Baden nicht haben kann und ſich Morgens und 
Abends den ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R. 
wäſcht (oder noch beſſer mit der Bürſte frottirt), was eben 
o wirkend iſt, erhält ein hinlängliches Quantum Decoet zum 
Ei und Waſchen auf 24 Tage zu 3 Thlr. Pr. Cour. 

Die überraſchenden Erfolge, welche durch unſer Fichten⸗ 
nadel=Decoet erzielt worden find, veranlaſſen uns, das ge⸗ 
ehrte Publikum auf deſſen Heilkraft aufmerkſam zu machen. 
Als vollkommen und oft in überraſchender Weiſe find ges 


izei⸗ Verwaltung. 


Eiſenbahn-⸗Actien 100 B. Wiener 
ccc 


neſen: die an allgemeiner Nervenſchwäche, Gicht, Rheuma⸗ 
tismus, Hypochondrie, chroniſchen Hautausſchlägen, Hämor⸗ 
rhoidal⸗ und Kante Unterleibsleiden, beſonders der Leber, 
Syphilis, Skropheln, tuberkulöſer Lungenſchwindſucht und 
engliſcher Krankheit leiden. Die eigenthümliche Bereitung, 
welche uns keine andere Anftalt nachzumachen im Stande iſt, 
gründet feine Heilkraft auf das richtig fpecififche Gemäß in 
Betreff der Heilung auf den menſchlichen Organismus. 
Wir legen jeder Sendung eine auf Erfahrung gegrün⸗ 
dete Gebrauchsanweiſung über deren Wirkung bei und ſorgen 
für den billigſten Transport. Die Beſtellungen wolle man 
an die unterzeichnete Direction oder an die Expedition dieſer 
Blätter, welche dazu und zur Empfangnahme der Gelder 
Vollmacht erhalten , machen. > 
Die Direction des Fichtennadel Bades in Blankenburg 
bei Rudolſtadt in Thüringen. 5 


Frankenſteiner Saat Waizen, 

Pirnaiſchen Stauden ⸗Noggen, 

Jauerſchen Saat Noggen 
in beſter Qualität empfehle ich den Herren 

Landwirthen zur geneigten Abnahme. 
706 C. G. Zwahr, 
am Obermarft. 
704] Ein j i ſolden 
Sabre e FR 

J. Diener, Roſengaſſe No. 239. 

1705] Bautznerſtraße No. 476. 

iſt ein ſehr freundliches Quartier von 2 Stuben, 
2 Kammern nebſt allem Zubehör zu vermiethen 


und zum 1. October zu beziehen. 


[709] Eine Erzieherin, in Wiſſenſchaften und Sprachen 
gebildet, wünſcht zum 1. October oder November ihre jetzige 
Stellung mit einer andern zu vertauſchen. Nähere Auskunft 
wird Herr Ad. Webel in Görlitz gern ertheilen. 


Vorräthig in der Buchhandlung von G. Heinze 
& Comp. in Görlitz, Langeſtraße No. 185.: Heinz 


Geſundheitskatechismus 


ür die 


f 
Jugend und für Erwachſene 
oder 


Anleitung, geſund, enge und weniger koſtſpielig 
zu leben 


von 
Dr. Joh. Chriſtian Gottfr. Jörg, 
Königl. Sächſ. Hofrathe, ordentlichem Profeſſor der Geburtshlllfe an der 
Univerſität zu Leipzig, Director der daſigen Eneſadung e 


Zweite Auflage. Preis 77 Sgr. 


Cours der Berliner Borſe am 13. Septbr. 1853. 


Freiwillige Anleihe 1005 G. Staats⸗Anleihe 101 B. 
Staats⸗ ede 00 B. Sale. Prankbritfe . ©, 
Schleſiſche Rentenbriefe 993 G. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche 
Banknoten 93 B. 


Getreidepreis zu Breslau am 13. September. 


ein mittel ordin. 
Weizen, weißer 90 — 91 36 31 Sgr. 
„gelber WM 38 81 
Roggen 20 1 68 65 
Gerſte 55 — 58 49 47 
Hafer 30 209 


33 — 34 D 
Spiritus 134. Thlr. 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


— — 


* * — 


